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MEDIENMITTEILUNG 

vom 28. April 2006 

Zusammenarbeit der bürgerlichen Parteien gefordert 
152. Generalversammlung des KGV 
 
Der Kantonale Gewerbeverband Zürich beging gestern mit rund 300 Gästen und De-

legierten seine 152. Generalversammlung an der Rümlanger Gewerbeausstellung 

RüGA, welche durch Regierungsrätin Regine Aeppli im Anschluss eröffnet wurde. 

Themenschwerpunkt war die Berufsbildung. 

 

Präsident Robert E. Gubler plädierte für eine verlässliche Zusammenarbeit der bürgerli-

chen Parteien. Nur durch konkrete Absprachen liessen sich gemeinsame Ziele erreichen, 

die auch gemeinsam umzusetzen seien. Der KGV hat für das kommende Wahljahr ein 

Fünf-Punkteprogramm erarbeitet, das die Legislaturziele formuliert und weitere Verbesse-

rungen der Rahmenbedingungen für KMU fordert. Diese Wahlplattform bildet die Grundla-

ge für die Unterstützung der Kandidierenden. 

Das Thema Berufsbildung nahm einen wichtigen Stellenwert an der GV ein. Gubler stellte 

fest, dass das duale Berufsbildungssystem der Schweiz nach wie vor einzigartig und auch 

erfolgreich sei, dass aber dringend Anpassungen gemacht werden müssen. So z.B. beim 

neunten Schuljahr, da viele Schüler/Innen den Anforderungen an eine Berufslehre nicht 

mehr gerecht würden. 

Regierungsrätin Regine Aeppli, Bildungsdirektorin des Kantons Zürich, äusserte sich zur 

Bildungspolitik und würdigte das Engagements des Gewerbeverbandes, auch im Hinblick 

auf die Berufsmesse Zürich. 

Gastreferent Prof. Dr. Konrad Osterwalder, Rektor der ETH, und Hans-Ulrich Bigler, Präsi-

dent der KGV-Bildungskommission, unterstrichen die Bedeutung der Berufsbildung, aber 

auch der akademischen Bildung. 

Die Jahresrechnung 2005 wurde von den Delegierten einstimmig genehmigt. Der Verband 

hat die finanziellen Ressourcen für die politische Arbeit wieder aufgestockt und ist damit 

für die Erfüllung seiner politischen Aufträge bestens gerüstet.  

Auf diesen Moment haben die Rümlanger lange gewartet: Die Rümlanger Gewerbeaus-

stellung RÜGA wurde durch Regierungsrätin Aeppli mit einem Knall und Konfettiregen 

eröffnet.  
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